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Herrlich einfach herrlich schmeckt der Kaffee mit Aroma als Zutat. Wer nur
einmal dieses beliebte Aroma versucht hat, wird die gewöhnliche Cichorie nicht
mehr verwenden. Aroma ist nach besonderem Verfahren und nur aus auserlesenen
Cichorien-Wurzeln hergestellt und ist, weil sehr kräftig, ausgiebiger und geld-
sparender als jedes ähnliche Produkt. Wer Aroma noch nicht kennt, mache heute
noch einen Versuch und lasse sich damit überzeugen. Aroma ist immer schön

~ locker und braucht nicht zerrieben zu werden. Ueberall erhältlich.
Alleinige Fabrikanten : Helvetia Langenthal.

wird gewonnen.wenn man statt
einer komplizierten Suppe eine

RUSSLAND-SCHWEIZER-LOTTERIE
Unwiderruflich am 7 I T |J |1 U |_ Unwiderruflich amZIEHUNO
25. Sept. 1922 & | L || (1 II U 25. Sept. 1922

In dieser 3. Ziehung gelangen zur Verlosung:

1. Haupttreffer à Fr. 50.000.—
I Hauptreffer à Fr. 15,000.—, I Haupttreffer à Fr. 7,000.—

I Haupttreffer à Fr. 4000.— etc.

Alle Gewinne in bar ohne jeglichen Abzug
Man versorge sich bei Zeiten mit Losen.

Das Los nur Fr. 1.—
Lotterie-Bureau: Zürich, Limmatquai 12 (Schweizerhof). Poslsctieck-Wo Vlil/8368

MBBEKBB

Nerrlick sinkacb kerrlick scb'msckt der Rittes mit Aroms als ^utat. ^Vsr nur
einmal dieses beliebte Aroms versnobt bat, rvird die Aevvöknlicbs Licboris nicbt
mskr verwenden. Aroms ist naeb besonderem Vsrfabren und nur aus auserlesenen
(licborien-Wurzeln kerASStellt und ist, rvsil ssbr kräftiz, ausAiebi^er und ^sld-
sparender als jedes äknlicbe Produkt. 'Wer Aroms noeb nicbt kennt, macbe beute
nocb einen Vsrsucb und lasse sieb damit übsr^su^sn. Aroms ist immer scbön" locker und braucbt nickt verrieben ?u rvsrdsn, ldsbsrall erkältlicb.

^IlelniAS Fabrikanten: «olvstis ì-sngontksl.

wlrci gewonnen, wenn men 5lon
einen komp>i?i'snlen öupps eine

«U55l.anv-5cnu,ei2ea-ì.owe«ie
llnwicferrullioli am Unwiäerruflicli amIltüIIIlli25. 5epî. 1S22 àlà>II^V>WîI 25. 5spt. 1S22

!n clisssn 3. 2s!eung geiangsn ?ur Verlosung!

1. ttsupttreffer à ?r. 50.000.-
I ttaupìreffsr à fr. iö.ovo.—, l Haupttreffer à fr. 7M0,—

I Haupttreffer à fr. 4llW.— eto.

Alis Lexvinns in dsr okne jegiicken Adiug
lVIsn versorge siob bei ^sitso mit kosen.

vss à.os nur kr. 1.
Kolterie-Suresu: Zbii-lok, bimmatquai 12 (8ok«»ei!ei-kvy. kàdàûà Vlli/öZKL

WWMUg^



•Sftdjfïfdjatt.
2B i r Slttncn bon g e ft e r h. Befenniniffe etneê ©infamen. Stoma« bon

Maria SB a f e r. 3« halbleinen Mt. 80.—, in ©angleinen Mï. IOO.-t-. ©tutt»
gart, ©eutfc^e BerIagê=SlnftaIt. — Maria SBafer gehört, nacfi bem Urteil ber be»

rrtfenften fcbtoeiger unb Öeuifdjen Äunftridjier, gu ben immer feltener tnerbenben

Begabungen, bie grofje Stomanpläne' mit bem gangen ©tufais ber SfSerfonltcgîeii• unb

aïïen bexfiigbaren Shmftmitteln burdjfitbren. Maria SBafer gu tefen, ift eine SBobltat,

ein Segen rubi auf ibrem SBcrï, eine Äraft gebt bon ifjr auê. 3b« lungfte 2>tcf)*

tung, ber Stoman mit bem mutigen, erïennimêbaften Xitel „SBir Starren bon

geftern" trägt baê ©epräge botttommener ©inbeii bon Menfd) unb ^SBerj- fie tmrti
erfrifcbenb, ertoarmenb unb begliicîenb gitgleid), toie eê ber Sßerfonlicbteit biefer
„milben, mütterlichen grau" felbft nacbgeritbmt tuirb. ©mer inneren Stfotoenbig*

feit, tiefem unb reidjem ©rieben cntfpringt biefe SMdjtunß, jeter ©ah ïunbet bon

feinem heimatredit in einer reichen unb berftebenben grauen) eele.
_

„aiitr Jtarren
bon geftern" ift ein gamilienroman, ber toeit auêbolenb baê ©ebetmniê unterer
herlunft unb Beftimmung auê Blut unb ©d&tdfal, auê ©eift unb ©eele gu beuten

unternimmt. Mit ber ©ebulb einer Sßenelope ift baê ©etoebe biefer Sichtung ge»

luoben, ein golb» unb purpurburcbtotrïier ©toff, farbig unb Mlberreidj, in ranïenberrt

Stabmen ein leudjtenber ©eftaltengug, iiefmenfdjlicb, erfd)uiternb, befretenb unb

ebel. 2Ba§ an einer (Stelle bon ber Sichtung beê éopïjoïleê gefaßt tottb, bte ben

bomerifcben Mbtboê ablöfte, möchte man ebenfo bom SBefen biefer metfterucben

gâfilungêïnnft au£fagen: and) $?arta 2Ba]~cr3 £ebenêgefûl]t fe$t an ©telle beê g
^

(gortfe^ung fiebe nacbftfolgenbeë Blatt.)

Fühlen Sie sich
jk durch lange Nachtwachen, geistige oder physische Leistungen ent-

kräftigt,
wollen Sie sich für Examenarbeiten, Sport, etc., zu größter Ausdauer

befähigen, _wollen Sie Ihre Genesung nach schwerer Krankheit fördern, dann
nehmen Sie die angenehm mundende

v
i oitî u.IÜ ctiigeiicimi in

Haemacolade.
Zusammensetzung: Haemoglobin, Kpkphosphate, Lecithin-Ei-

weiß, Milchalbumin. — Bitte befragen Sie Ihren Arzt.

Streichfertige Oel- und Emailiarben
Sämtliche Artikel der Farbwarenbranche empfehlen in

gewohnten guten Qualitäten

Hupf Sc Sclineid.er, HarberifSLforils:
Neu-Seidenhof Zürich 1 Uraniastr. 10

Aktienkapital und Reserven, Fr. 05,200,000

Vermittlung von Kapitalanlagen. Autbewahrung von Wertpapie-

Vermietung von Tresorfächern. Depositen auf festen Ter-ren

min. Vorschüsse auf Wertpapiere. Einlagehefte. Obligationen.

Mcherschall.
Wir Narren von gestern. Bekenntnisse eines Einsamen. Roman von

M a ria W a ser. In Halbleinen Mk. 80.—, in Ganzleinen Mk. 100.-^. Stutt-
gart, Deutsche Verlags-Anstalt. — Maria Waser gehört, nach dem Urteil der be-

rnfensten schweizer und deutschen Kunstrichter, zu den immer seltener werdenden

Begabungen, die große Romanpläne" mit dem ganzen Einsatz der Persönlichkeit und

allen verfügbaren Kunstmitteln durchführen. Maria Waser zu lesen, ist eine Wohltat,
ein Segen ruht auf ihrem Werk, eine Kraft geht von ihr aus. Ihre zungste Dich-

tuna, der Roman mit dem mutigen, erkenntnishaften Titel „Wir Narren von

gestern" trägt das Gepräge vollkommener Einheit von Mensch und Werk; ste wirkt
erfrischend, erwärmend und beglückend zugleich, wie es der Persönlichkeit dieser

„milden, mütterlichen Frau" selbst nachgerühmt wird. Einer inneren Notwendig-
keit, tiefem und reichem Erleben entspringt diese Dichtung, zeder Satz kündet von

seinem Heimatrecht in einer reichen und verstehenden Frauenfeele. »Wir Narren
von gestern" ist ein Familienroman, der weit ausholend das Geheimnis unserer
Herkunft und Bestimmung aus Blut und Schicksal, aus Geist und^ Seele zu deuten

unternimmt. Mit der Geduld einer Penelope ist das Gewebe dieser Dichtung ge-

woben, ein gold- und purpurdurchwirkter Stoff, farbig und bilderreich, in rankendem

Rahmen ein leuchtender Geftaltenzug, tiefmenschlich, erschütternd, befreiend und

edel. Was an einer Stelle von der Dichtung des Sophokles gesagt ?^rd, die den

homerischen Mythos ablöste, möchte man ebenso vom Wesen dieser meisterlichen wr-

zählungskunst aussagen: auch Maria Wasers Leliensgefühl setzt an m/s z
^ ^ ^ ^

(Fortsetzung siehe nächstfolgendes Blatt.)

pükien sick
D» àrest lanM sdiasütivuostsn, Asistchs oàsr pliMÍsosts ImistunMN snt-

üi'ät'tcht,
n ollön Lis sivst kür Dx-imsnarstsitsn, Lpsrt, sts., mr Zröbtsr -vusàusr

stsk'üIuMN,
^

vollen Lis liirs (lsiiSLuiiA Nîivst soliversr XräirüIiSit törasrn, lliiiin
nskmsn Lis àis iingsnslun Iiiunàsilsts

«ssmscvlscls.
Ztussenmensstiung î I iusmochostin, Ixulüchiospluits, l,g(ütI>in-Ni-

vsilß Nilstuildumin. — Litts ststruASn L!s liirsli Nriit.

Sìl'eîekkei'ìîAe Qel« ui»â kmsNksrden
Lämtliclie /sttikei liee fai-bwsi-enbi-anclie empteliien in

xewoiinten guten yuslitàten

blsu-Leisteiikok Zitirlcti t lstrsniastr. lv

^ktieukapRal nnâ Reserven, 65,200,000

Vermittlung von Kspitalanlugen. /tukliewastrung von Wertpapie-

Vermietung von Iresortäostern. llepositen gut testen Ver-ren

min. Vorsoiiüsse sut Wertpupiere. ^inlagekette. lZbligutionen.



r>«fco« Ptfiitïîalê menfdilicbe Sßerbtcnbung. SSerblenbung al§ Itrfprung be§

üS SiebtelSßWit unb mtlbe ©erec^iigïeit in biejem Urteil, aber aud) ineld)

jtolgeê S3e!enntniê 311 SRenfäentum unb Sßerfonlid&Iett.
_

<5 a n b to ä r § I it t". giif gtjtbilber ufem |anbtDarïerIabe. Jßmt Werner

e r e"b § SRit iltujtricrtcm Mmfdjlctg. 86 ©eitert. $rei§ ^r. 3.50. Verlag SBudjlet

7 R-n tRcrn — Set in ©eluerbelreifen hioïjlbeïcmnte iBerïafier t)at mtt btejeit tn

Mäuse-Virus
gegen Haus- u. Feldmäuse
Leichte Anwendung. Unschädlich für Menschen n. Haustiere.

Seit 20 Jahren eingeführtes, bestbewährtes Vertilgungsmittel. Zeugnisse und
ansfiihrliche Prospekte.

Schweiz. Serum- und Impfinstitut, Laupenstraße 4, Bern 11

C Flasche v 20 ce Inhalt (für 1—2 Wohnräume) Fr. 2.—

MftlKQ Unit ' Fische v. 200 cc Inhalt (tür Wohnh., Lagerraum, Scheune etc.) Fr. ^5.60

\ Flasche v. 800 ce Inhalt (für großes Wohngebäude etc.)

Ratin (zur Kattenvertilgnng in Hänsern, Gehöften etc.) Flasche ItO g.

Fr. 14.—

Fr. 3.50

RÄFFE E
ist seit Jahrhunderten das geschätzteste

Genuß mittel der Menschheit, und dies mit

Recht, da es. wie von der Wissenschaft

anerkannt, einen unvergleichlich guten bin-
fluß auf den gesainten Organimus ausübt.

Wünschen Sie einen guten Kaffee, der neben

seinem Aroma auch die größte Ergiebig-
keit aufweist, so bedienen Sie sich im

MERKUR 66
99
dem größten Kaffee-Spezial-Geschäit der Schweiz.

Gesundheit und Kraft
erlangen und bewahren Sie durch

eine Blutreinlgungs- und Abführkur mit

Model's Sarsaparill
In Flaschen iu 5.-, 7.50

in den Apotheken oder direkt durch

die Pharmacie Centrale, Madiener»

Gavin, rue du Mont-Blanc 9, Genf.

^wickials menschliche Verblendung. Verblendung als Ursprung des

àls' Wieviel Weisheit und milde Gerechtigkeit in diesem Urteil, aber auch welch

stolzes Bekenntnis zu Menschentum und Persönlichkeit.

S a n dwär k slü t". Fits Zytbilder usem Handwarkerlabe. Von Werner

k r e"b s Mit illustriertem Umschlag. 86 Seiten. Preis ^r. 3.c>0. Verlag Buchler

7 lv., Bern — Der in Gewerbekreisen wohlbekannte Verfasser hat mit Wesen m

AiäuseVirus
Lesen Nsus- u. I^eìàûuse
dsiedte vsiuZmig. Ullsodüiilicti kür illensedsn v. Haustiers.

Seit 20 llàen eingeiükrto8> be8tbeivsl.rte8 Vertilgnn^mittel. ?eugni88e unä
snsiülirlicde Prospekte.

8àeix. 8erum- unä Impkinstitut, I^supen^trske 4, Lern 11

r Mâ.scks v 2V es Illkâ (Illi 1—2 IVààins) ?r. 2.—

UZiziIkN Illkllk I xwsàe V. 2VV e° Iiw!llt diißenMM, Sedsiins ste.) ?r. ^S.M

ì xwsâs v. 800 ee làit c»ir ßiokss Volnisebàâs etc.)

kstîlî (-ur Rsttenvertilgmig ill Lällseill, kstwkten sie.) Ulasetis 1-0 g.

?r. 14.—

?r. 3.S0

ist seit àtàiàt-m àss gesààtests
kenuL mittet à Asusolweit, mià üis8 inU

ksàt. à es. nie ê à àensàkt
îliisrbànllt, swell vllvsiglviodtià gà dm-

Allä sllk àsll xeslliutsll 0rgs.llimus »nsiidt.

^Vûilsàoii 8ie oiiiou Lîiîivu I^îieo, àor iikuoii

sàem ltromll sued (tis grôLts LrAÍebig-
I^oit ausweist, so ìieàioiioii 8io sià im

SS

55
âem ArôMen Katkee-Spexiaì-Qesââîì âer Scdnà.

Lssunrtksit un«t tlrskt
srlsngsn un«t devskrsn 5is «turct,

eins Mutreinigungs» unit tìdtûlirllur mit

Milsl's 8s.r8Miìì
In t-Isscken -u S -, ^"Nâ ^>2.—
in «tsn »potksksn o«ter riirskt «tur«k

^is Plisrmsris <entrsls, tts«tiener-
Lsvin, rus «tu >4ont-VIsnr S, Lent.



S) i e Âropfïranïïjeii, etite SBoïïSfeuàje, iïjre JBeljanblung unb
ifyce SSerîiiitung. Sort Sßrof. Sr. 21 b. 0 § to a I b, giiridj. 48 (Seiten, 8° format.
SßretS $r. 1.50. SSertag: Sir t. Qnfiiiui 0reïï §fü£;It, giirtclj. — Siefe Schrift bietet
mie taunt eine anbere eine auëfûijrlicïje unb guberläffige 2Iuëïunft über bie Sropf»
ïranïtjeit, bie Bei iljrent maffertlfafiert S3ot!ommert in unferem Sanbe bie 23egeid)»

nung einer 5GoIï§feudEje öerbieni. Sie biet inÇaïiëteidjen Sapiiel: „ißebeutung be§

Kropfes al§ Kranibjeit; SSerBreitung ber Äropfttatillfeit unb ifyce toirtfdfaftlidfe 93e=

beutung; llrfadje be§ ®ropfe§; SBelfanbluug ber Stropfîranïïjeit", Incrben nidjt et»
mangeln, ba§ SßüBIifum aitê feiner ©leidfgûliigïeit biefcm Reiben gegenüber auf»
gurütteln. Stud) toitb man e§ toünfcE)ert§toert finben, baff Kaffrtalfmen gut ©in»
bämmung beë Seibenë toomöglicf) bel)örbtid)crfeit§ ergriffen incrben, beim baff fid)
bie Ärantlfeit gang toefertttic| einfdiränten laffen toitb, ftelft fcEiprt ifeuie auffer
Qfoeifel. 2Iuf ©runb reidifter totffenfclfufiltctiet ©rfaffrung Ijat Sßtof. 0§toalb biefe
biet gu toenig Betannten unb Beïjergigten Singe in borBilblidf etnfadfet unb tiarer
SBeife bargefteHt. So toetbert bie berfdfiebenften Sefertreife biefem gtoeifelloê fel)r
nü|Kd)en iöüdflein ein boïïeë S?erftänbniS entgegenbringen. 3u Begießen burdj 'alle
Sudffjanbtungn.

Schuhcreme
die führende Marke

Ed. Neuenschwander
Chem. Fabrik
Zürich 3

Minerva Zürich

gründ^Maturität^Handelsdiplam
Inh. und Direktoren:

A. Merk und Dr. Husmann.

Bad undKuranslalt Lastorf b. Olteo

Idealer Ferienanfenthaltsort. Stärkste
Radium- und Schwefelquellen der Schweiz
für Haut-, Frauen- und rheumatische Leiden.
Täglicher Autoverkehr. Eigene Landwirtschaft.
Prospekte durch F. Nussbaunier-IUchner.

Kurarzt: Dr. med. A. Holser.

Statt Karlen. Bolleter, Müller & Co.

Möbelfabrik, laden

VERLOBTE
höfl. ein.
ZÜRICH 3, Ecke Ämtler-Albisriederstr.

Handarbeiten
vorgezeichnet und angefangen, Deckeli 50 bis
95 Rappen, Läufer von 95 .Rappen an, Divan-
kissen von Fr. 1.95 an, Übcrhandtiicher von
Fr. 3.50 an, Wandschoner, Klammcrschürzen
usw. billig. Schönste Muster, bestes Material.
Auswahlsendung ohne Kaufzwang.
Walter .Jürgens, ltascl, Feldbergstr. 30, Lager 5

Die ächten Toggenburger

Birnbrot
Mandellisch

(feiner haltbarer Dessert) von 2 Fr. an nnd
à 1 nnd 2 Fr. bezieben J. Schweizer, Konditorei,
Sie in prima Qualität bei Neßlau (Telephon 50).

(Prompter Versand nach auswärts).

Mch erschatt.

Die Kropf k ran k h ei t, eine Volksseuche, ihre Behandlung und
ihre Verhütung. Von Prof. Dr. Ad. Oswald, Zürich. 48 Seiten, 8° Format.
Preis Fr. I.M. Verlag: Art. Institut Orell Füßli, Zürich. — Diese Schrift bietet
wie kaum eine andere eine ausführliche und zuverläßige Auskunft über die Kröpf-
krankheit, die bei ihrem massenhaften Vorkommen in unserem Lande die Bezeich-
nung einer Volksseuche verdient. Die vier inhaltsreichen Kapitel: „Bedeutung des
Kropfes als Krankheit; Verbreitung der Kropfkrankheit und ihre wirtschaftliche Be-
deutung; Ursache des Kropfes; Behandlung der Kropfkrankheit", werden nicht er-
mangeln, das Publikum aus seiner Gleichgültigkeit diesem Leiden gegenüber aus-
zurütteln. Auch wird man es wünschenswert finden, daß Maßnahmen zur Ein-
dämmung des Leidens womöglich behördlicherseits ergriffen werden, denn daß sich

die Krankheit ganz wesentlich einschränken lassen wird, steht schon heute außer
Zweifel. Auf Grund reichster wissenschaftlicher Erfahrung hat Prof. Oswald diese
viel zu wenig bekannten und beherzigten Dinge in vorbildlich einfacher und klarer
Weise dargestellt. So werden die verschiedensten Leserkreise diesem zweifellos sehr
nützlichen Büchlein ein volles Verständnis entgegenbringen. Zu beziehen durch 'alle
Buchhandlungn.

à fülu-enclk IVIaà
Lll. ^suensokwanllei'

3

^linervs lÜNLÜ

Ink. unll virektorsn:
A. klsrlt unll vi-. iiusmann.

kààà» IM dM
làlor ?oriollllnkentàltsort, St-irksts
ààm- uuà SoMvàiouelIoii à Sedvà
kür Xaüt-, brauen- uiu! rdeurnaiisede I^oiäeu.
l'îi^liedoràtovàedr. Xauâ^virtsedaft.
?ro8xàto (iured Xuxkidanmor-îîieàoi-.

Xurar?it: I>r. meü. Nàer.

stsll Xâllen. LvIIvisr, Is/IüHer &l!o.
IVIobsIiabrik, lacisn

ksk>. sin.

3, Leics iimtlsr ^Ibisrieckerstr.

vor^exeieduet. unä voàeìi 50 dis
95 àapxvll, dàker von 95 làxpen au, vivau-
liissvii VVI1 p'r. r.95 llll, stbvrîuilliUiielier voll
kì 3.SV on, U'lliwsoliuttvr, Xl-twiittusevürsiell
us^v. dilii^. Nodöusto Cluster, destes Material.
/Vus^vadlseuâuu^ odue
'N'iUIvr .lörxon», !!»«<,>, icelädvrxstr. 3<i, I,!»xer S

Oie âcûten l^oZZenburAer

kirndrot
Atsl»ÂeIkî«cI»

(keinsr ksltdsrsr Dessert) von 2 Dr. sn nnâ
à i vol! 2 Dr. liMiàen I.SckvveîZlei', Lollàità,
Sis in prims iZllsIitiit ksi Xelllsu (llelepdon ái».

lDrornptsr Vsrssnà naek ansvìirts).



2?fid)erfci)(m.

Sfteuerfcfjeitturtgeit. 3m »maIt:fiea=S3erIag (3iiricE)=Seip3tg=2Sien) er»

fdEjiert fneBen Don '91 o 6 e r i gaefi: „©eftalien unb SBanblungen fdjtoetaertfdjer
©idbtung", ein umfangreidjer CSffat)=£Banb. 3m Staunten ber 21maltljea=33üdjera

übergibt SHfreb ©dEjnetitfT bie erfte etfcEjöpfertbe §«t)bn=S3iograj3Ï)ie, inclue mit 58

Slbbilbungen gefdjmücft iff, ber Sffentlidjïeit ®ie Heine Slmaliïjea»23ûd)erei tourbe

um ein iieueê SSi'idjIein; ©ottfrieb Seller „Spiegel, baë Säfedfe n",
bereidpert, ba§ mit feinen 8 fedjêfarbigen SSottêbilbern unb 80 Sîignetten fidfj be=

fonberê gu ©efdienlgtoeifen eignet.

f/v /7~r9^e/? //7 Z%5>*ge r/e/7 .7^o#7©£e/7

COLLIEZ NUJJCHAtENilRUP

Stottern
garant, kein Sprachfehler, nur Angst be-

scitigen, nach ärztl. glänz, begutachteter
Lehre. K«in Apparat! Ausk. 0. Haus-

dörfer. Breslau I C

Flotta Harren-
und llanienstoffe in gediegener Auswahl,
Strnmpfwollen und Decken liefert- direkt an
Private gegen bar oder gegen Einsendung von
Schafwolle oder alten Wollsachen mit großem

Preisabschlag die

Tuchfabrik (Aebi&Zinsli) in Sennwald.

Schöner
Nebenverdienst.

LeistungsfähigeFabrik baumwollener Unter-
kleider übergibt Verkaufsdepot in jeder
erößern Ortschaftan solide Familien. Kein
Risiko Adresse : Postfach 10.633 Burgdorf.

Siwalin.
Unerreicht zur Behandlung von Beiiileiden,
offenen, bösen Beinen, Krampfadern, Beinge-
schnüren, Brandwunden, Wolf, Frostbeulen,
Hämorrhoiden, Venenentzündung, Wunden aller
Art etc. Hilft ohne Bettruhe, ohne Aussetzen
der Arbeit und benimmt sofort Hitze und
Schmerzen Ein Versuch überzeugt. 1 Schachtel
Fr. 2.50. I)r. F'anz Sidle«, Willisau 7. Um-

gehender Postversand!

" "A Seifen Pulver
ELECTRÄ

in der
Qualität ganz bedeutend

verbessert
Einbanddecken

zu den Jahrgängen 1910/11; 1913/14;
1915/16; 1916/17; 1918/19 sind, solange
Vorrat, zum ermäßigten Preise von Fr. 1.—
zu beziehen durch das Bureau der Pesta-
lozzi-Gesellschaft, Rüdenplatz 1, Zürich 1.

Magenweh.
Magenweh mit seinen bösen Gefolgschaften
kann gründlich geheilt werden mit Hirts-
tropfen. Man verlange bezügliche Broschüre
und Zeugnisabschriften, welche gratis ver-
sandt werden von Th. Hirt, Bach, Kt.Schwyz.

Gustav Wascr, Messerschmiede
Gegründet 1823 :: ZÜRICH 1, Rüdenplatz 4 :: Tel.: Hottingen 5122

Spezialgeschäft für feine Messerschmiedwaren
vom einfachen bis elegantesten Genre. :: :: :: Schwerversilberte Bestecke.

Rasierapparate Gillette, Rasiermesser, Rasierutensilien. Schleiferei. Reparaturen.

MüclMschcM.

Neuerscheinungen. Im Amalthea-Verlag (Zürich-Leipzig-Wien) er-
schien soeben von R o b e r t Faesi: „Gestalten und Wandlungen schweizer,scher

Dichtung", ein umfangreicher Essay-Band. Im Rahmen der Amalthea-Bücherei
übergibt Alfred Schnerich die erste' erschöpfende Haydn-Biographie, welche mit 58

Abbildungen geschmückt ist, der Öffentlichkeit. Die kleine Amalthea-Bücherei wurde

um ein neues Büchlein: Gottfried Keller „Spiegel, das Kätzchen",
bereichert, das mit seinen 8 sechsfarbigen Volksbildern und 80 Vignetten sich be-

sonders zu Geschenkzwecken eignet.

Fr/ à?

5tottsrn
garant. ìî/siri Lp^actikekler, our ^v^si
seiii^eo, vaed är^il. de^utaeiiicier
lebro. lGill Apparat! ^usb. 0. lisus-
darker. Lresiau I ll

flotts làrsn-
llvà »-nnevstokr» iv Asäiegoiisr àsvickl,
Strlmixkvollsii iioà vôàsu iiskert âiràt. M
?rivà xegsu bar oàr xegsu Wussuàux; von
8odat,voile oâsr »Itsn tVoNsàs» mit grobem

LreisadsedlaA die

luohfabl'ili iVebiâ^illsii)in LôNllWâlll.

8âôner
Xedenvei'âîeiist.

leistllogskiibiggVabrib baum^olleller llnter-
bleider übergibt Vsrlìsulsdepot ill sedsr
Swôsrll brtsobaktàll solide Vsmiliell. Kein
Risiko Adresse: Rostka^k !V.KZ3 kurgdork.

8îv^âlîn.
Lnerreiât ^nr Led3,ndInnA von tîàlviài,
oikenen, dösen Leinen, Krampfadern, Leînxe-
setiniiren, Lrandwnndev, ^Volk, Lrostdeulen,
Ilämorriwiöen, Venenent^iindunA, tVuii>'e>n aller
itrt ete. Liltt oline Lettrude, odne .^.nssàen
der ^rdeit nnd deniinint sokort Litxe nnd
Ledmer^en Lin Versnek üder^eupst. 1 Làaedtel
Bì 2.50. Itr. Kan? 8>dlv>, tVillisan 7. Ilà-

gebsllàer Rostvoisanà!

l Culver

in cier
Qualität Han? bedeutend

verbessert
Unbank! lisà

ill dell dabrgallgeu 1910/11; 1913/14;
1915/10; 1916/17; 1918/19 àd, solange
Vorrat, illm ermäöigtsll kreise von Ri. 1.—

ill dsiiebell durob das Lareav der kesta-
loiii-kssvllsobakt, Riideoplati 1, Xürieb 1.

N3.A6NV/6d.
Uagsurreb mit seilloa bösell Kskolgsedaktell
lcavu grllvdlieb gebellt rverden mit Lirts-
tropkeu. U»ll verlange dsiügliebs örosobäie
und Xellguisabsobriktell, velebs gratis ver-
sandt verdsn voll Ik. Mich Läek, Rt.Lobvz'i.

Quîsìav ^Vâsel*, Mes-sei'sekniîeÂe
«Zegrülldst 1823 n ZiVkIO» t, «llâenplà 4 Isl.: Sottillgsn 5122

8pe?îâ!gesââît îûr kàe Messersâlnieàareli
vom eillkaobeo bis elogalltestell Lellro. :: :: u Lebvrervsrsilberte Lssteolcs.

Rasierapparats Rlllette, Rasiermesser, Rssierutessiliell. Lebleiksrsi. Reparaturen.



ADRESSBUCH
DER SCHWEIZ
für Industrie, Gewerbe, Handel u. Export

(Gegründet von Hans Schwarz)

Verlag: RUDOLF MOSSE, Zürich

500,000 Adressen
Wie die Zeitungen die Ausgabe 1922 beurteilen:

„Neue Zürcher Zeitung", Nr. vom 8-/2.22:
„Ftir weite Kreise ein recht praktisches Nachschlagewerk."

„Der Bund" Bern, Nr. vom 16./2. 22:
„In seiner heutigen Aufmachung kann das Adreßbuch der Schweiz jedem Kauf-
mann empfohlen werden."

„National-Zeitung" Basel, Nr. vom 3 /3.22:
„Es ist ein Nachschlagewerk ersten Ranges."

„Basler Nachrichten", Nr. vom 12./2. 22:
„Das vortreffliche Nachschlagewerk."

„St. Galler Tagblatt", Nr. vom 2./2. 22:
„Kann als praktisches Nachschlagewerk jedem Kaufmann empfohlen werden."

„Schweizer Hotel-Revue" Basel, Nr. vom 2./2. 22:
„Das Werk sollte namentlich auch in allen von Kaufleuten besuchten Hotels
zu deren jederzeitigem Gebrauch aufliegen."

„Merkur" (Organ des Verbandes reisender Kauf-
leute der Schweiz), Nr. vom 4-/2 22:
„Dieses für den reisenden Kaufmann sehr zweckdienliche Adreßbuch sollte in
jedem Hotel und größeren Restaurant aufliegen. Unsere Mitglieder mögen in
den von ihnen besuchten Gasthäusern das „grüne" Mosse-Adreßbuch verlangen.

Preis Fr. 40.—

Lieferung gegen Voreinsend. auf Postscheck. VIII 1027 od. Nachn. dnreh

Rudolf Mosse, Zürich ,".T»
(Abteilung Adressbach)

AOke55suc«
vck 5c«vicii
kür Industrie, Leverdv, ttsnâsl u. export

(llkAriioâet von Hans Lollvarii)

Verlag - KUV0^^055c.Türick

500,000 ^clresssn
Wis clis ^öituiisssn âie 1922 dsurteilsin

„kßeue Türcker Teilung", Kr vom 8 S 22
„Rür ^veite Xreise ein réélit xraktisedes ^aelisedla^e^eà.^
„See vun«l" vsrn, Kr, vom 16./2. 22:
^lo Söliier ksutlAen ààeàA àll à àârsàà âor Sokvà Isâêm Xàuk-
mann enixtolilen 'vverclen.^

„NstionsI.Tsilung" vssei, Kr^ vom 3 /3 22
^Rs ist ein ^aeìiselilaA6>iverlc ersten Rances.^

„vssler klsckricklsn". Kr vom 12 /2 22:
»vks vortroMwds UàvdsàlsAov erk.^

„5l. LsIIer ?sgdlstt", Kr vom 2 /2 22:
„üsä ^Is prslctisedss KacdselilÄKL^vsä ^sàoill ZîMtws.nir omxtodlsii xvsràsn.^

„5cku,e!-e? «otei-kievue" Sszei, Kr vom 2 /2 22
^vas ^Veà seilte nanientlieli aueli in allen von Rautleutsn desuedten Hotels
?:rl âeroii ^j6Äsr-:kitiAeu> Ksdrsueli àutUo^oii."

„l-lerkur" (vrgsn «tes Vsrdsncies reiseneler Xsuk»
leute rier 5ck«eîi>, Kr. vom 1./2 22:
^Dieses kiir clen reisenclen Raukmann selir ^vveekilienlielie ^äreliliueli sollte in
^eäern Hotel unâ Arölieren Restaurant aufliefen. Unsere Nit^liecler mö^en in
äon von idiiöii bssuvktsr: KsLtdàsori» às ^xríius^ Nosse-^lZrskduoli verlMßou.

preis Pr. 40.—

HskorullA sssgsii Vorsiosellà. sak ?ost8«lroelr> VIII 1927 oâ. Kààii, Zvreli

kuciolk t^osss, Z!üri«k "."7A
(^bteillliig ^(Iressbà)



ËLCMMA

No. 1/99

kennt jedermann als das

wirkungsvollste Mittel gegen Nervosität

und es ist laut täglich einlaufenden Zeugnissen

das Lieblingsmittei aller Nervösen

Flasche Fr. 3.7S, Doppelflasche Fr. 6.25 in den Apotheken.

Sparen Sie Zutker

verwenden Sie zum Süßen

von Tee, Café, Cacao etc.

nur
die kleinen

.Hermes'

Dos OriQ.-Scfiweizerfstirikat.

reinsten und J5er«ma/ïiï'S Totie#e-Set/e
6e«ten ffrundato/'- fltr »»rten, jreaun-
/"en und mit a«er __—-SiJL failit ^ar**» L onm n-so e r»«und neutroi, von W"«""""' ten- - A«*e

iiefciieAewi üroma Marke • 2toei .Beromänner
und apanam im AfarÄe. ^wet iter?monner „ny«i und aefce

Ge&raucA, JewäArt Marke:
tAren SO-jdAriff«« ZtcetJSerymanner.

CS? «Ä."S -Be/gma/w <9 Co., ZÖWcA

Ko. I/9S

Kennt jedermann als äss

«IHIMW «I MW »MMI
und es ist laut tâgliek einlaufenden Zeugnissen

âss I.isdlïngsmî«el sllsr UsrvSsen

flasviis ^1°. 3.7S, lloppvMsseks K.2S in àn ^potkàn.

ÄMli!îe Mer
verveodeo Lie ?um LülZen

von îee, Lake, Lacao etc.

nur
die kleinen

.ÜKNKN'

VN 0flli.-!Wi!lierls!lMt.

à» ^ein^en und bsste

bsà ànàto/'- ^ S-«-»-

/à und mit att-?- -I- ^àîilâl. ff'âSIâ ^S ^ l. KW lk'àk lk
und n-ut^at. von ^».RIW. à - à à
tiebtieitsm ^oma »taà' Zmsi TZs^omännsr

mcà vo»'tvâallm-
und -«°^am im "â. â« ^«-smann«- un?«n umi °âs
Sàauoà, bsmàà»-? àà.-
iÜT-en Z0-Mms«n ^os,iS«-5Man«s?.

Q7 ^--/Ä ck co., ^à/cà à



Das Lieblingsgericht der Kinder
ist

Kentaur-HatermeM
Ihr Arzt wird Ihnen bestätigen, daß es besser ist als

alle künstlichen Präparate.

Nur in Paketen. Überall erhältlich.

Schweiz. Volksbank
Bahnhof - Peterstrahe Zürich Bätkorstrahe 96

Altstetten, Dietikon, Küs-

nacht, Thalwil, Wä-

denswil, Zürich 2 -

Stockerstraße 41,

Bleicherweg-

platz

Zürich 3 - Wiedikon,

Zürich 6 - Universi-

tätstraße, Zürich 7

Hottinger-Freiestr.
und Zürich 8

Seefeld

Stammkapital und Reserven Fr.. 118 Millionen

Besorgung aller kuranten Bankgeschäfte

Wildegger Jodwasser.
Natürliche« Mineralwasser ans dei Effinger Schichten der Juraformation. Her-

vorragende Erfolge bei: Arterienverkalkung, wsichsm Kropf, Lymphdrüsen-

ixsekvslluisa, Brnchftlksttrrh, Emphysem n. Asthma, Frsnsnlsidsn (Walinngen).
Morgens nüchtern und abends vor dem Schlafengehen je 100—200 g während

4—5 Woehen sn trinken, leicht verdaulich.

In allen Apotheken und Mineralwasserhandinngen nnd bei der Verwaltung der

Branneneohrift gratte. Jodquelle Wildegg.

vas IàdUnK8Aoi4àt âor Xàâer
ist

«MlM-UMSllI
Idr àr?t virà Nmsu bestätigen, âek es besser ist eis

élis kiwstiieben ?ràxerete.

Nur in ?àeten> Übereil erkältlivb.

Zckv/eîi. Volksbank
MM-MMM KSlllerUsske Sk

/tltstetten, vietikon, Xüs-

naokt, Itialwil, M-
clenswil, ^üriek 2 -

8tooI<srstrsiZe 41,

Lleiokerweg-

plat?

liiiîek 3 - Wieàon,
^üriok K - Univers!-

tätstraüe, lilrivk 7

Uottinger-^reiestr.
unä 2iiriok 8

8eeielcl

8'tammkapltgì unä Reserven ?r.. 118 Millionen

Keimung slier Illlliinlen Ssnkgsilliglte

Vlllâegger Ivàasser
^»türUeds, Ilillvrà»«» >u> ào» Là^vr goàtoktsll â» à»korw»tiou. llvr-
vorr^ollàs Lrkolxv dsl: ârt«rt«av»rà»1»ni»r, »à,» lropk, l.7«?kâr»,«»-

SnmeUàtirrll, Lwpkxrim u. àitdw», ?r»uàìà (Vàuxoll).
llorzvlls ààt«ru ullà »dsllà» vor ckow keàI»ksuA«àoll jo 100—200 x rràkrsllâ

4—5 Voodsil ru tààoll, I«i«kt v«râ»àk,
III »U«ll 4xà«k«ll llllà Ulll«rà»««k»llà1llllx«ll llllà d«i 4«r Vorvlllwllz â»

Snuu»«n»odriN xr»tt». ^oSqusU» VUâsxx.
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